
Nach dem Sommer den Herbst leben, 
Wind in klaren Tagen, kühl und rein. 

Leise den Herbst zu verführen, 
um schon bald Winter zu sein.

© Rainer Laverenz
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Aus der Gemeinde  -  Aus der Gemeinde  -  www.salz.de

Amtsstunden des 1. Bürgermeisters, Centplatz 2
Montag 19:00 – 21:00 Uhr
Donnerstag 17:00 – 18:00 Uhr

Achtung: seit dem 01.05.2014 entfällt die Amtsstunde am Mittwoch

Telefonnummern der Gemeinde
Rathaus Salz       Tel.: 09771/68103

    Fax: 09771/68104
buergermeister@salz.de

Außerhalb der offiziellen Amtsstunden steht Ihnen der 1. Bürgermeister
Martin Schmitt in dringenden Fällen unter Tel.-Nr.: 0171/8609565
zur Verfügung.

Bauhofgemeinschaft Hohenroth 09771/994109
Mobiltelefon 1 0171/5342539
Mobiltelefon 2 0160/7111798 

 

      

Poststelle Salz

Im Getränkemarkt neben tegut-Markt in SALZ

*************
GELBE Säcke erhalten Sie entweder während der

Amtstunden im Rathaus, im Bauhof oder im tegut Salz 



- 4 -

Öffnungszeiten der Ämter in Bad NeustadtÖffnungszeiten der Ämter in Bad Neustadt

Dienststunden der Verwaltungsgemeinschaft, Goethestr. 1

Montag bis Freitag 08:00 – 12:30 Uhr
Dienstag 14:00 – 16:30 Uhr
Donnerstag 14:00 – 17:30 Uhr

Telefonnummer 09771/6160-0
Telefax 09771/6160-66
Telefax (Bauamt) 09771/6160-77

Internet: www.bad-neustadt-vgem.de
E-Mail: mail@bad-neustadt-vgem.de

Bürgerbüro der VG – Geschäftsstelle

Montag / Dienstag 08:00 – 16:30 Uhr
Mittwoch / Freitag 08.00 – 12:30 Uhr
Donnerstag 08:00 – 17:30 Uhr

Telefonnummer: 09771/6160-70

Servicecenter des Finanzamtes, Meiningerstr. 39

Montag bis Mittwoch: 08:00 – 13:00 Uhr
Donnerstag: 08:00 – 17:00 Uhr
Freitag: 08:00 – 13:00 Uhr
   
Telefonnummer: 09771/9104-0
Telefax: 09771/9104-444

Zulassungsstelle Bad Neustadt a. d. Saale, Siemensstraße 10

Mo. - Do.: 08:00 – 12:00 Uhr
Di. + Do.: 13:30 – 15:30 Uhr
Fr.: 08:00 – 12:30 Uhr

Telefonnummer: 09771/94650
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Öffnungszeiten der Ämter in Bad NeustadtÖffnungszeiten der Ämter in Bad Neustadt

Führerscheinstelle, Siemensstraße 10 
Mo. - Do.: 08:00 – 12:00 Uhr
Di. + Do.: 13:30 – 15:30 Uhr
Fr.: 08:00 – 12:30 Uhr
Telefonnummer: 0 97 71/94-610

Agentur für Arbeit, Roßmarktstr. 40 
Mo., Di., Mi., Fr.: 07:30 – 12:30 Uhr
Do.: 07:30 – 17:00 Uhr
Telefonnummer: 0 800/4 55 55 00

Jobcenter im Landkreis Rhön-Grabfeld, Roßmarktstr. 40
Mo. - Fr.: 07:30 – 12:30 Uhr
Do.: 13:30  – 16:00 Uhr
Telefonnummer: 0 97 71/ 63 64-7 89

Pflegestützpunkt Rhön – Grabfeld
Mo., Mi., Fr.: 10:00 – 13:00 Uhr
Di. + Do 16:00 – 17:00 Uhr
Telefonnummer 09771/94-129

Beratungsstelle für Schwangerschaftsfragen 
Mo. – Do.: 08:00 – 12:30 Uhr

13:30 – 16:00 Uhr
Fr.: 08:00 – 12:30 Uhr
Telefonnummer 0 97 71/ 94 – 550

          – 552
- 565

Anzeige
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Ihre Ansprechpartner:

Conny & Peter Hofmann

Lerchenheid 12 97616 Salz

Telefon: 09771 686334

Fax: 09771 686335

eMail: info@reisebuerohofmann.de

Internet: www.reisebuerohofmann.de

Reisebüro Hofmann

Mit uns kommen Sie
bestens

weg.
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Unsere ErstklässlerUnsere Erstklässler

Der erste Schultag ist vorbei und im Laufe der nächsten Tage kehrt
langsam Routine in die neue Situation ein. Trotzdem ist dieser Start ins
Schulleben eine sehr aufregende Zeit für Ihr Kind und es wird jeden Tag
mit neuen Eindrücken von der Schule nach Hause kommen.

Für manche Kinder kann die Schulsituation auch schon bald
belastender werden, da sie mitbekommen, dass andere vielleicht
schneller im Verstehen sind als sie selbst. Dies kann leicht das Gefühl
auslösen, den Anforderungen in der Schule nicht gewachsen zu sein,
schlechter zu sein als andere Kinder.

Sie können Ihr Kind immer unterstützen, wenn Sie ihm das Gefühl
geben nicht alleine mit seinen Problemen und Ängsten zu sein und es
in seinem Selbstwertgefühl stärken. Hören Sie ihm zu, nehmen Sie sich
Zeit und helfen Sie ihm bei Aufgaben, die es nicht alleine bewältigen
kann. Fördern Sie ihr Kind, aber überfordern Sie es auch nicht.
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ObstbaumpatenschaftObstbaumpatenschaft 

Seit 2010 haben 11 Bürgerinnen und Bürger die Patenschaft für Obstbäume
in der Gemarkung Salz übernommen. Mehr als 50  Apfelbäume, Birnbäume,
Nussbäume, Zwetschgenbäume, Mirabellen- und Ringlobäume fanden so
jemanden, der die Pflege und als Belohnung dafür die Ernte übernimmt. Das
ein Baum ein sogenannten Paten hat, erkennt man an der blauen Banderole
mit einer Nummer.

Dieses Jahr freuten sich einige Paten auf eine kleine Ernte von richtig schönen
und großen Äpfeln. Leider waren sie einfach schon abgeerntet. Es ist sehr
enttäuschend, wenn man vor einem leeren Baum steht. Hat man sich doch viel
Mühe mit der Baumpflege gemacht. 

In einem speziellen Fall wurden die Apfelbäume hinter dem Bolzplatz an der
Strahlunger Straße abgeerntet. Vielleicht meldet sich der Ernter auch bei der
Redaktion und sagt bescheid, wie die Äpfel geschmeckt haben. Dies wird dann an
den Paten weitergeleitet. 

Viele Obstbäume, vor allem am Schulberg warten noch auf einen Baumpaten.
Interessenten können sich bei Johann Giglhuber, Tel. 09771/98708 melden. 
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Gesundheits-Zentrum

ErgoTherapie · Prävention
woboda

Industriestraße 15 · 97616 Bad Neustadt / Saale 
Tel.: 09771 / 63 55 955 · Mail: info@ergo-swoboda.de 

www.ergo-swoboda.de

FITNESSCENTER LEPPIG
Schlesierstr. 25 I 97616 Salz I Tel. 09771/5570 

info@fitnesscenter-leppig.de I www.fitnesscenter-leppig.de 
www.leppig.nsedreams.com

* Diese Anzeige gilt als Gutschein für ein kostenloses Probetraining. 
 Bitte Termin vereinbaren.
* pro Person nur 1 Gutschein einlösbar.

2 separate Studios für SIE + IHN
Kraft- + Ausdauer- + Vibrationstraining

Zirkeltraining + Beauty Angel Sonnenstudio
Sauna + med. Massage, Rückentraining
Ernährungs- und Fettverbrennungskurse

Optische Verjüngung für Gesicht und Körper mit 
galvanischem Heilstrom – sofort sichtbare Ergebnisse 
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Bericht über die 3. Ver-
sammlung der Bauhofge-
meinschaft
Der Zusammenschluss der 3 Bauhöfe 
von Hohenroth, Schönau a. d. Brend 

und Salz zu einem  Zweckverband erfolgte am 01.01.2012. 
Nach der Kommunalwahl waren nun auch in der Bauhofge-
meinschaft Neuwahlen notwendig. Ein weiterer Schwerpunkt 
war der Bericht über die örtliche Rechnungsprüfung. 

Verbandsversammlung der Bauhofgemeinschaft am 09.07.2014 in Hohenroth

Zu wählen waren für die Dauer von 6 Jahren ein Vorsitzender 
und dessen Stellvertreter. Als Verbandsvorsitzender wurde 1. 
Bürgermeister Georg Straub einstimmig wieder gewählt. Die 
Versammlung beschloss, dass ein weiterer Stellvertreter bisher 
ausreichend war und dies auch so bleiben könne. Zum Stellver-
treter von G. Straub wurde, ebenfalls einstimmig, 1. Bürgermeis-
ter Rudolf Zehe  gewählt. Bezüglich der Geschäftsordnung des 
Verbandes wurden keine Änderungen beschlossen. 
In den Rechnungsprüfungsausschuss wurden bestellt:
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Jürgen Straub (Hohenroth)       Stellvertr.   Erwin Kruczek
Kurt Mangold (Salz)        Stellvertr.   Helmut Ziegler
Eberhard Märkert (Schönau a.d. Brend.)   Stellvertr.   Michael Heinrich
Vorsitzender des Rechnungsprüfungsausschusses ist Eberhard 
Märkert.

Rechnungsprüfer: v.l. Kurt Mangold, Eberhard Märkert und Jürgen Straub

Das Ergebnis der örtlichen Rechnungsprüfung für das Haushalts-
jahr 2012 wurde von Frau Johanna Saal-Unsleber vorgetragen. 
Die Rechnungsprüfung 2012 war eine reine Belegprüfung, da 
sich die Bauhofgemeinschaft (BauG) 2012 im Gründungsjahr be-
fand. Zukünftig sollten jedoch Schwerpunktthemen geprüft wer-
den, um Impulse für Prozessoptimierungen zu geben. Die Jah-
resrechnung der BauG schließt ausgeglichen in Einnahmen und 
Ausgaben mit  1.210.526,99 €.
• Statt Gesetzestexte in Papierform zu beschaffen, soll künftig 

auf Juris (EDV-gestützte Sammlung von Gesetzestexten) zu-
gegriffen werden.

• Bei betrieblicher Notwendigkeit wird die BauG die Kosten für 
die Führerscheinumstellung von Mitarbeitern übernehmen.

• Der O&K Mobilbagger ist nach Reparatur wieder einsatzbereit. 
Der Mercedes Kran-LKW wird aus sicherheitstechnischen 
Gründen nachgerüstet.

• Im Bereich der Wasserversorgung wurden durch die BauG 
Geräte in Höhe von 19.558,00 € angeschafft (Korrelator, Bo-
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denmikrophon, Datenlogger) Die Geräte wurden durch den 
Bauhofleiter Thorsten Griebel vorgestellt.

• Diskutiert wurde der Verrechnungssatz für den Frontauslege-
mäher mit 28.50 € pro Betriebsstunden bei 175 Einsatzstun-
den. Die Verbandsräte waren sich einig, diese Technik nicht 
günstiger anzubieten und erst einmal die Betriebsstunden ein 
Jahr lang zu beobachten.

• Einige Verbandräte stellten fest, dass die Absicherung von Ar-
beitsstellen und das Tragen von Warnkleidung verbesserungs-
fähig wäre. Der Bauhofleiter wird hier für Abhilfe sorgen. Eine 
Prüfung aller Elektrogeräte wird noch 2014 erfolgen. Zuvor soll 
jedoch der Altbestand geprüft und ggf. Maschinen aussortiert 
werden.

Abschließende stellte Verbandsvorsitzender Georg Straub fest, 
dass das Mulitcar sehr effektiv im Einsatz sei. Gerade bei der 
Anschaffung dieses Fahrzeugs, haben sich die Vorteile des Zu-
sammenschlusses der 3 Gemeinden zu einem Zweckverband 
ganz klar gezeigt. 
Der Zusammenschluss hat durchaus Vorbildcharakter. So infor-
mierten sich im April Gemeinderatsmitglieder aus Schwanfeld 
und Umgebung, die ebenfalls einen Zusammenschluss planen.
Auf Nachfrage des Verbandsvorsitzenden waren sich die Verb-
andsräte einig, die Räumlichkeiten der Bauhofgemeinschafft in 
Hohenroth auch weiterhin für die Verbandsversammlung zu nut-
zen. 
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Baustelle am Ortsausgang Strahlunger StrasseBaustelle am Ortsausgang Strahlunger Strasse

Viele Sälzer fragten sich im Sommer was am Ortsausgang den gebuddelt wird.
Leider ist es keine Schwimmbad, wie viele scherzhaft vermuteten, sondern ein
Wasserrückhaltebecken. Dies Maßnahme dient dazu, größere Mengen
Niederschlagswasser zu speichern und verlangsamt an die umliegenden
Gewässer abzugeben, um diese zu entlasten.
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Spende für den KindergartenSpende für den Kindergarten

Der Gesangsverein Concordia löste seine vorhandene Kasse auf und spendete
davon dem Sälzer Kindergarten 1000,-€. Für das Geld wurden 2 Fußballtore und
ein Weidenzelt für den Garten angeschafft. Vielen herzlichen Dank dafür.
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Pastoralassistent Roland PietrygaPastoralassistent Roland Pietryga

Mein Name ist Roland Pietryga. Ich bin 28 Jahre alt und
komme aus Würzburg.
Nach dem Abitur am Siebold-Gymnasium absolvierte ich
meinen Zivildienst in der orthopädischen Klinik König-
Ludwig-Haus. Danach habe ich mein Theologiestudium
begonnen. Dabei verschlug es mich auch für kurze Zeit
aus meiner Heimatstadt hinaus nach Freiburg i. Br.
Nach erfolgreichem Abschluss meines Studiums ging es
für mich als Pastoralassistent in die Region Rhön-Grab-
feld. In der Pfarreiengemeinschaft St. Bonifatius um den
Höhberg durchlaufe ich, nun seit zwei Jahren noch bis
Sommer 2016 die Ausbildung zum Pastoralreferenten. 

Was tut ein Pastoralassistent denn so...?
Ein Pastoralassistent ist ein Diplomtheologe, der sich in einer vier Jahre andau-
ernden Ausbildungszeit in Theorie und Praxis auf den kirchlichen Beruf des Pasto-
ralreferenten vorbereitet. 
Pastoralreferent/in bezeichnet einen hauptberuflichen pastoralen Dienst, der
Frauen und Männern mit theologischem Hochschulstudium nach der diözesanen
Ausbildung offen steht. PastoralreferentInnen sind sog. hauptamtliche Laientheo-
logen, die im Vergleich zum Priester nicht geweiht, aber auch nicht an ein Zölibat
gebunden sind, d.h. Ehe und Familie haben dürfen.
Als Seelsorgerinnen und Seelsorger arbeiten sie in Pfarreien bzw. Pfarrei-
engemeinschaften oder anderen kirchlichen Spezialgebieten (z.B. Klinik-
seelsorge, Jugendarbeit). An der Schnittstelle zwischen Kirche und Gesell-
schaft sind sie in Kontakt mit den unterschiedlichsten Menschen und betrei-
ben auch über Grenzen hinweg Networking.
Pastoralreferenten und Pastoralreferentinnen sind Allrounder: Neben
Bildungs- und Öffentlichkeitsarbeit zählen die Vorbereitung auf Erstkommu-
nion und Firmung sowie die Unterstützung von Ehrenamtlichen zu ihren Auf-
gaben. Sie stehen Menschen aller Altersgruppen bei Glaubens- und Le-
bensfragen zur Seite und sprechen von Gott und Welt in Liturgie und Schu-
le. 
Ein sehr vielseitiger und spannender Beruf!

Der Hauptaufgabenbereich in meiner pastoralen Arbeit vor Ort ist die Ministrante-
narbeit. Mein Ziel ist es, die Minis untereinander besser zu vernetzen, um auch
schon bei den jüngeren kirchlich Engagierten ein Gemeinschaftsgefühl über die
alten Pfarreigrenzen hinaus zu etablieren. Um dies zu erreichen, dürfen spaßige
Aktionen sowie regelmäßige Treffen und Ausflüge natürlich nicht fehlen. 
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Pastoralassistent Roland PietrygaPastoralassistent Roland Pietryga

Neben weiteren Aufgaben helfe ich im Pastoralteam mit bei der Kommunion- und
Firmkatechese, bin regelmäßig in der Liturgie tätig und halte Religionsstunden. 

Im ersten Jahr ist den verschiedenen Ausbildungselementen noch viel Zeit ge-
schuldet. Dadurch bekomme ich über die Diözese die Möglichkeit, mich in vielen
Arbeitsbereichen weiterzubilden, z.B. Religionspädagogik, Jungendarbeit, Er-
wachsenenbildung, Gesprächsführung und Moderation, Klinikseelsorge, Zeitma-
nagement, Liturgie, Caritas, Weltkirche, etc. 

Gerne gehe ich auch (wieder) in die Schule. Hier sehe ich für mich die Chance,
jungen Menschen Gott, Religion, Glaube und Werte näher zu bringen.
Mit der passenden Methode und einer geeigneten Unterrichtsform kann man
selbst die jüngsten Schülerinnen und Schüler gut für Jesus und die Kirche begeis-
tern.

Mir gefällt an meiner Arbeit besonders der gute Kontakt zu den Gläubigen vor Ort.
Von Beginn an hatte ich einen guten Start und fühlte mich in der Pfarreiengemein-
schaft und im Team willkommen und angenommen. 
Die Arbeit mit jungen Menschen ist hilfreich, um auch noch eine andere Sichtwei-
se auf kirchenpolitische Themen zu erhalten. Schon die Ministrantinnen und Mi-
nistranten zeigen meiner Ansicht nach hohes ehrenamtliches Engagement, von
dem sich der ein oder andere Alteingesessene eine Scheibe abschneiden könnte!

Ich freue mich ganz besonders darüber, dass ich das, was mir selbst wichtig und
wertvoll ist, den Menschen weitergeben kann. Daraus ziehe ich auch die Kraft und
die Inspiration für die kommende Zeit der Ausbildung. 

Außerhalb meiner beruflichen Tätigkeit, in der sie immer wieder Einzug halten
darf, mache ich auch privat sehr gerne Musik. Ich spiele in mehreren
(Projekt-)Bands Gitarre, Bass und singe. 
Im musikalischen Bereich kann ich meine Kreativität am besten zum Ausdruck
bringen. Außerdem hilft mir die Musik, vom alltäglichen Stress abzuschalten und
neue Kraft zu tanken. 

Kontakt:
Roland Pietryga
Centplatz 2, 97616 Salz
Tel:   09771 / 6302545

Mail: roland.pietryga@bistum-wuerzburg.de
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Termine für die Samstagssprechstunden 
entnehmen Sie bitte unserer Homepage 

• Vorsorge 

• Prophylaxe / Professionelle 

Zahnreinigung 

• Zahnerhalt / 

Füllungstherapie 

• Parodontalbehandlungen 

• Wurzelbehandlungen 

• Zahnersatz

• Kinderzahnheilkunde 

• Angstpatienten 

• Narkosebehandlungen 

• Funktionsanalyse / 

Kiefergelenkserkrankung

• Bleichen 

• Sportschutz 

• zahnärztliche Schlafmedizin / 

 Protrusionsschienentherapie 
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Neukonzeptionierung der FirmvorbereitungNeukonzeptionierung der Firmvorbereitung
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Internationale Ministrantenwallfahrt 2014 Internationale Ministrantenwallfahrt 2014 
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Sonntag, den 19. Oktober 2014 
im Gemeindezentrum in Salz 

von 10:00 – 13:00 Uhr.
Es können gut erhaltene und vollständige Spiele, Puzzles, CD´s,

Computer- und Gameboy- Spiele, Kassetten, Kindercomputer, Fahr-
zeuge für drinnen und draußen und vieles andere abgegeben werden.

Bitte Waren nur in Waschkörben, die mit Nummer 
versehen sind, abgeben!

!!!   KUSCHELTIERE WERDEN NICHT ANGENOMMEN   !!!

Infos und Verkaufsnummer erhalten sie täglich von
8:00 – 20:00 Uhr unter:

09771/6881143
      09771/98681

Abgabetermine für die Spielsachen sind:
Donnerstag, 16. Oktober 2014 von 16:00 – 18:00 Uhr

Freitag; 17. Oktober 2014 von 10:00 – 12:00 Uhr
im Gemeindezentrum Salz direkt gegenüber der Sparkasse

Vom Erlös gehen 15 % an die Krabbelgruppe
„Zwergenstübchen“ Salz

 , 

  ,  19.  2014 
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Rechtsurteile AktuellRechtsurteile Aktuell

Unzulässige Darlehensbearbeitungsgebühren:

In der letzten Ausgabe des Durf-Bliedle wurde bereits thematisiert, dass der
Bundesgerichtshof standardisierte Darlehensbearbeitungsgebühren von Banken
gegenüber Verbrauchern am 13. Mai dieses Jahres unter den Aktenzeichen XI ZR
170/13 bzw. XI ZR 405/12 für unzulässig erachtet hat. Schließlich würden insoweit
lediglich Kosten für Tätigkeiten eines Kreditinstitutes, die in eigenem Interesse
oder auf Grund bestehender eigener Rechtspflichten zu erbringen sind, auf den
Kunden abgewälzt.

Zahlreiche Darlehensnehmer sind zwischenzeitlich mit entsprechenden
Rückzahlungsforderungen an Kreditinstitute herangetreten, um entweder die
gewünschten Rückerstattungen zu erhalten oder aber auch mit dem Argument
zurückgewiesen zu werden, dass die Bearbeitungsgebühr individuell
ausgehandelt worden bzw. der Rückerstattungsanspruch zwischenzeitlich verjährt
sei.
Derartige Zurückweisungen sollten eingehend geprüft werden.

Zu der Verjährungsproblematik möchte sich der Bundesgerichtshof nun in zwei
weiteren Verfahren unter den Aktenzeichen XI ZR 348/13 bzw. XI ZR 17/14 am
28. Oktober dieses Jahres äußern. Dabei könnte es durchaus zu einer erneuten
verbraucherfreundlichen Entscheidung kommen. Schließlich wird der Beginn der –
grundsätzlich dreijährigen – Verjährungsfrist durch eine unsichere und
zweifelhafte Rechtslage regelmäßig hinausgeschoben, weil es in derartigen
Konstellationen an der Zumutbarkeit der Klageerhebung als übergreifender
Voraussetzung für den Verjährungsbeginn fehlt.

Da in Bezug auf die Verbraucherdarlehensbearbeitungsgebühren wohl erst
Veröffentlichungen im Jahr 2011 dazu Anlass gaben, tatsächlich von einer
unwirksamen Vereinbarung und damit von einem Rückzahlungsanspruch des
Verbrauchers auszugehen, sollte die Verjährungsfrist somit grundsätzlich nicht
vor 2011 zu laufen begonnen haben. Bis zum Jahresende hätte ein Verbraucher
somit noch die Möglichkeit, auch bis ins Jahr 2004 zurückliegende
Darlehensbearbeitungsgebühren erfolgreich von der finanzierenden Bank
zurückzufordern.

Schäden bei Sturm:

Ist Ihr Fahrzeug beim Unwetter am 10. August dieses Jahres auch von einem
„fliegenden“ Sonnenschirm aus des Nachbars Garten oder dergleichen
beschädigt worden? Dann sollten Sie sich von der gegnerischen
Haftpflichtversicherung nicht darauf verweisen lassen, dass Sie Ihren Schaden
aufgrund von höherer Gewalt mit Ihrer Teilkaskoversicherung abzurechnen hätten.
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Rechtsurteile AktuellRechtsurteile Aktuell

Schließlich liegt richtigerweise eine relevante Verletzung von Verkehrssi-
cherungspflichten vor, die Ihnen einen umfassenden Schadensersatzanspruch
beschert, welcher sich auch auf von der Teilkaskoversicherung grundsätzlich nicht
zu übernehmende Schadenspos i t ionen wie Wertminderung oder
Nutzungsausfall/Mietfahrzeugkosten erstreckt.

Wir zitieren insoweit aus einer Entscheidung des AG Dachau vom 02.09.2008
(Az.: 3 C 748/08) auszugsweise wie folgt:

„Insofern folgt aus der Verkehrssicherungspflicht, dass Werbeschilder so
angebracht und unterhalten werden müssen, dass sie ohne Gefährdung
anderer auch denjenigen Witterungsverhältnissen standhalten können,
mit denen in der betreffenden Gegend gerechnet werden muss. Hierzu
zählen auch solche Ereignisse, die nur selten, also etwa einmal im Jahr
oder alle paar Jahre einmal auftreten.
…
Ausweislich der … meteorologischen Auskunft … traten … allenfalls
maximale Windböen mit einer Geschwindigkeit von 103 km/h
(Windstärke 11) auf. Selbst wenn sich diese Wettersituation auch zum
Vorfallszeitpunkt … dergestalt gezeigt haben sollte, so handelt es sich
aber nicht um ein ungewöhnliches Naturereignis, sondern vielmehr um
Wetterverhältnisse, mit denen im Gerichtsbezirk gerechnet werden
muss.“

In diesem Zusammenhang darf auch noch erwähnt werden, dass ein
Geschädigter im Rahmen eines Schadensersatzanspruches vom Schädiger
regelmäßig auch Erstattung der ihm für die entsprechende Rechtsverfolgung
entstehenden Rechtanwaltskosten verlangen kann. Die Rechtsanwaltskosten
zählen insoweit zu den angemessenen und zweckentsprechenden Kosten der
Rechtsverfolgung.

Mit freundlicher Unterstützung von 

Johannes Fink Johannes Fink 
Gunther FinkGunther Fink
Rechtsanwälte

In Bürogemeinschaft mit
Rechtsanwältin Sabine Faust
 

Hauptstraße 6
97616 Salz
Tel. 09771/68677-0
Fax 09771/68677-29
Email: info@rae-ff.de
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Jürgen Mathes (Betriebswirt VWA) 
Rosengarten 4 
97618 Hohenroth-Leutershausen 
Tel. 09771 6353768    Juergen.Mathes@vlh.de 

                   SCHNITTBLUMEN 

         PFLANZEN 

              HOCHZEITSFLORISTIK 

     GESCHENKIDEEN 

  TISCHDEKORATIONEN 

            BLUMENSTRÄUSSE 

 TRAUERFLORISTIK 

           BEET- & BALKONPFLANZEN 

Gärtnerei Schlereth 
Stadtweg 2 
97618 Windshausen 

Telefon 09771 2114 
Telefax 09771 18370 
info@schlereth-windshausen.de 
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 Ausflug der Seniorensportler Ausflug der Seniorensportler

Ein anspruchsvolles und abwechslungsvolles Programm für
Seniorensportler

Von Dietrich Haase 
Die Leichtathletik-Sportgruppe 50 plus der DJK Salz ist nicht nur in sportlicher
Hinsicht eine agile Gruppe, sondern auch in Beziehung auf Geselligkeit und
Kameradschaft eine starke Truppe.
So führte der diesjährige Ausflug nach Dresden, wie sollte es bei Sportlern auch
anders sein, in das Sporthotel des Sächsischen Sportbundes. Allerdings verblieb
nicht viel Zeit, die angrenzenden Sportstätten zu nutzen, denn ein dicht
gedrängtes Programm erwartete die Seniorensportler. Bereits auf der Hinfahrt
wurde das erste Ziel angesteuert, der Baumkronenpfad im Nationalpark Hainich.
Hier konnte man sich bei der Führung in luftiger Höhe mehr als nur die Füße
vertreten. Auf über 500 Metern lernt man die Bewohner des Lebensraumes
„Urwald“ kennen und kann viele Erkenntnisse aus dem Weltnaturerbe
Nationalpark Hainich mitnehmen. Selbst Rollifahrer können ohne Problem dem
„Urwald aufs Dach steigen“, mit Ausnahme der Hängebrücken.
Die Kulturschätze von Elbflorenz wurden mit einer Stadtführerin näher beleuchtet.
Ob Semperoper, Frauenkirche, Residenzschloss oder Zwinger, um nur einige zu
nennen, die prächtigen Bauwerke, welche nach der Wende wieder in altem Glanz
erstrahlen, sind immer wieder sehenswert. Viel Interessantes nicht nur zu den
Baudenkmälern, sondern auch zu August dem Starken, wusste die Stadtführerin
zu berichten. Im Wandfries „Fürstenzug“ am Residenzschloss offenbart sich dem
Betrachter der Kurfürst auf einem Hengst. August hegte nicht nur eine Schwäche
für Prunk und barocke Residenzen, sondern auch für das schwache Geschlecht.
Schließlich soll er an die 350 Kinder gezeugt haben. Ein wunderbarer Blick über
die Elbe hin zur Dresdener Altstadt bot sich der Gruppe am Abend vom schönsten
Biergarten Dresdens, dem Waldschlösschen, bei gutem Bier aus der eigenen
Brauerei. Eine sportliche Herausforderung war dann die Wanderung in das
Elbsandsteingebirge bei Rathen. Dabei wurden annähernd alle Felstürme der
berühmten Bastei angelaufen. Und jeder Gipfel bot eine andere herrliche Aussicht
hinunter auf die Elbe mit ihren Raddampfern oder weit hinein in den Nationalpark
Sächsische Schweiz. Ein weiterer Besuch in der Sächsischen Schweiz galt der
Festung Königstein, die von einer Burgführerin eindrucksvoll präsentiert wurde. 
Ganz andere Gipfel hingegen wurden im Besucherbergwerk F 60 in der Lausitz
erklommen. Bis zum 74 Meter höchsten Punkt kann der Stahlkoloss, eine
stillgelegte Abraumförderbrücke im ehemaligen Braunkohlerevier, erklommen
werden. Ein Monstrum aus 11.000 Tonnen Stahl, gespickt mit viel Technik, lassen
den Besucher ins Grübeln kommen, zumal die Anlage nur kurzfristig in Betrieb
war. Ganz oben angelangt, breitet sich vor dem Betrachter ein Seengebiet aus,
welches teilweise noch touristisch erschlossen werden muss.
Die Gedenkstätte Buchenwald bei Weimar war auf der Rückfahrt das letzte Ziel
der Gruppe. Beklemmung, aber auch Trauer im Verlaufe der Führung sind auch
nach rund 70 Jahren ein innerer Begleiter bei der Besichtigung der Stätten. Im
Konzentrationslager Buchenwald kamen 56.000 Menschen, Juden, Russen,
Homosexuelle und andere Häftlinge, wegen Krankheit und Entkräftung, aber auch
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Ausflug der SeniorensportlerAusflug der Seniorensportler

mittels eines perfektionierten Hinrichtungssystems zu Tode. An der Südseite des
Ettersberges entstand in der damaligen DDR wohl das einzige Mahnmal, was den
Nationalsozialismus angeht. Der Turm des Mahnmals ist von der A 4 bei Weimar
zu sehen. Während der Autofahrt kommt einem unwillkürlich die hämisch-herrisch
klingende Inschrift am Haupttor des Konzentrationslagers ins Gedächtnis: „Jedem
das Seine“ steht hier in schmiedeeisernen Lettern.  Wer von den vielen Opfern hat
wohl nicht über den Sinn dieses Satzes nachgedacht! Ich jedenfalls werde immer
daran denken, wenn ich den Turm von weitem sehe. Denn in Freiheit lässt sich
dieser Satz ganz anders definieren, als in einer Diktatur.

Daniel Stöhr

97616 Sal
Mobil: 0171 2308278
Fax: 09771 9178937

- ö k o l o g i s c h e r  I n n e n a u s b a u -

Schlesierstr. 20
z

Foto MA-Nr. 2800027
Die Stadtführung in Dresden war neben den weiteren Ausflugszielen der
Leichtathletiksportgruppe 50 plus, eines der informativen Erlebnisse. 
FOTO  HAAS
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Buchtipps – von Sälzern empfohlenBuchtipps – von Sälzern empfohlen

         
Entzückende Häkelmode für Kids 

… und andere niedliche Dinge für Babys und Kleinkinder      

von Linda Permann

Kleine Pullover, Kleider und Höschen begeistern
jede Mutter und werden von den Kleinen geliebt.
Die farbenfrohen Modelle können in verschiedenen
Größen von 0 bis 4 Jahren nachgearbeitet werden.
Doch auch Accessoires fürs Outfit oder fürs
Kinderzimmer und Spielsachen fehlen in diesem
Buch nicht. Tolle Muster sorgen für Abwechslung
und die genauen Anleitungen und Häkelschriften
machen Häkelanfängerinnen im Nu zu
passionierten Nadelkünstlerinnen. 

                          Blutige Stille 

             von Linda Castillo             von Linda Castillo

Sie töteten alle Mitglieder der Familie
Plank. Die Leichen des Vaters und der
beiden Söhne fand man im Wohnhaus, die
der Mutter und des Babys auf dem Weg
zur Scheune. Doch niemand war auf das
vorbereitet, was sie in der Scheune fanden.
Die beiden Mädchen, gefoltert und
misshandelt. Die Familie gehörte zur
amischen Gemeinde in Painters Mill, Ohio,
sie lebten getreu ihren Glaubens-
grundsätzen von Sch l ich the i t und
Bescheidenheit, waren gottesfürchtige
Leute. Fernab von den Verführungen der
Zivilisation. Oder enthüllt das Tagebuch der
ältesten Tochter eine andere Wahrheit?
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ICH SITZE BEI
DEM NADELNDEN
CHRISTBAUM
UND
LASSE
REVUE PASSIEREN
DER WEIHNACHTEN JAHRZENTE

DIE ERINNERUNG
MEINER KINDERTAGE
DECKEN ALLES 
MIT EINEM GOLDENEN SCHLEIER
ZU

          

            Rhön – ich komme
Von einer die Auszog um Zeit zu
schenken

                           von 
    Brigitte Anna Melzer - Hohenester

Mit Eindrücken, privaten Gedanken,
Meinungen und Beobachtungen in
lyrischer Form. Bebildert mit Fotografien
von Fachwerkhäusern. 
Erfreulich, wenn der Leser die Warte mit
mir teilt – ich lade dazu ein. 



- 34 -



- 35 -



- 36 -



- 37 -

Rente und SozialesRente und Soziales

Die Deutsche Rentenversicherung in Bayern
Mütterrente ? Anspruch auch ohne Beitragszahlung möglich

Von der Mütterrente kann auch profitieren, wer bisher noch keine
Altersrente erhält ? selbst wenn man schon 65 Jahre oder älter ist. Vor allem
Mütter mit mehreren Kindern können jetzt erstmals zu einem
Rentenanspruch kommen.
Darauf weisen die Regionalträger der Deutschen Rentenversicherung in Bayern
hin.

Die für eine Regelaltersrente notwendigen fünf Jahre mit Beitragszeiten, zu
denen auch Zeiten der Kindererziehung zählen, lassen sich jetzt leichter
erreichen. Grund: Für vor 1992 geborene Kinder gibt es jetzt nicht nur ein,
sondern zwei Erziehungsjahre pro Kind.

Beispiel: Einer 66-jährigen Mutter mit drei Kindern, die vor 1992 geboren wurden,
werden seit dem 1. Juli 2014 sechs Jahre Kindererziehungszeit angerechnet.
Damit sind die erforderlichen fünf Jahre erfüllt.  Wenn sie bis zum 31. Oktober
2014 einen Rentenantrag stellt, erhält sie rückwirkend zum 1. Juli 2014 ihre
Regelaltersrente.

Fehlen trotz verlängerter Kindererziehungszeiten noch einige Monate für die fünf
Jahre, zum Beispiel bei nur zwei vor 1992 geborenen Kindern, kann es sinnvoll
sein, freiwillige Beiträge zu zahlen. Der Mindestbeitrag beträgt derzeit 85,05 Euro
pro Monat.

Die Deutsche Rentenversicherung empfiehlt den Betroffenen, sich beraten zu
lassen.

Wer bereits am 30. Juni 2014 eine Rente bezogen hat, erhält die höhere
Mütterrente automatisch, ein Antrag ist nicht erforderlich.

Mehr Informationen zur Mütterrente und zum Rentenpaket erhält man in allen
Auskunfts- und Beratungsstellen der Deutschen Rentenversicherung und im
Internet unter www.deutsche-rentenversicherung.de.

Allgemeine Fragen zur Mütterrente?
Antworten gibt es am kostenlosen Servicetelefon unter 0800 1000 480 88.

Wir sind Ihnen gerne behilflich:
Verwaltungsgemeinschaft Bad Neustadt a. d. Saale
-Renten- und Soziales- (Zi.Nr. 004)
Goethestraße 1
97616 Bad Neustadt a. d. Saale
mailto:christa.volkheimer@bad-neustadt-vgem.de
Tel. 09771 6160-14 Fax 09771 6160-66
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DJK-„Splitter“DJK-„Splitter“

Hallentraining startet: Mit Beginn der Schule hat auch heuer wieder das
Hallentraining auf dem Sportgelände bzw. in der Turnhalle am
Hirtshorn begonnen. Nicht zuletzt die Freunde der Ski-Gymnastik sind
h e r z l i c h d a z u e i n g e l a d e n , s i c h a n d e n e n t s p r e c h e n d e n
Fitness-/Gesundheits-Aktivitäten zu beteiligen.

„Turnzwerge“ jetzt donnerstags: Die Eltern-Kind-Gruppe „Turnzwerge“
der DJK Salz trifft sich ab 25.09.2014 jetzt jeden Donnerstag von 9:00
Uhr bis 10:00 Uhr (statt dienstags) in der örtlichen Schulturnhalle.
Mitzubringen sind rutschfeste Socken, bequeme Kleidung und etwas
zu trinken für die kleinen Turner, Hallenschuhe für die Begleitperson
oder warme Socken.
Spaß an Bewegung steht in dieser Stunde für die Kinder ab dem Krabbelalter bis
ca. 2 Jahren im Vordergrund. Alle interessierten Eltern sind dazu eingeladen. Eine
Anmeldung ist nicht erforderlich. Neulinge sind jederzeit zum Schnuppern
willkommen. Weitere Informationen bei der Kursleiterin Silke Hein, Tel.:
09771/995496.

Trainer für Karate-Nachwuchs gesucht: Die Karate-Abteilung der DJK Salz
sucht für ihre beiden – derzeit am Mittwochnachmittag trainierenden –
Nachwuchsgruppen einen neuen Übungsleiter. Ideal wäre insoweit Erfahrung in
dieser japanischen Kampfkunst (Stilrichtung nicht zwingend Shotokan) sowie der
Besitz eines Braungurts und eines Trainerscheins. Dass Interessenten
eingearbeitet und unterstützt werden, versteht sich von selbst. Potenzielle
Bewerber(innen) sollten vor allem Spaß am Umgang mit Kindern sowie ein
Gespür für das angemessene Maß an alters- und fähigkeitsgerechten
Anforderungen haben. Wer Lust auf diese Aufgabe hat, möge sich an den
zuständigen Ansprechpartner Rainer Becker (Tel.: 09761/3226) wenden.

Weihnachtsmarkt im Gemeindezentrum: Am Wochenende des 29./30.
November wird der örtliche Sportverein wieder den beliebten Adventsmarkt im
Gemeindezentrum ausrichten. Die ersten Aussteller-Anmeldungen liegen nach
Auskunft des Organisationsteams bereits vor. Selbstverständlich wird auch für das
leibliche Wohl der Besucher wieder bestens gesorgt sein.

AUTOPROFIS-NES

Autoteile• 

Tuning• 

Werkzeuge• 

Fahrräder• 

Fahrradservice• 

Elektro• 

Tel.: 09771 / 688 60 95  Fax.: 09771 / 688 60 98
E-Mail: info@autoprofis-nes.de Mo. - Fr. 800 - 1800 Uhr

Sa. 800 - 1400 Uhr

Rudolf - Diesel - Ring 8
97616 Bad Neustadt

Wo wir sind?

direkt nach dem CLEAN-Park
Richtung Bäckerei Schmittwww.autoprofis-nes.de
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Verbleibende Verbleibende Hähnchen-Termine 2014Hähnchen-Termine 2014

02.10.
06.11.
04.12.

Vorbestellung am Mittwoch 19:00-22:00 Uhr unter Sportheim Tel. 2418
3,90€ mit Brot/4,90€ mit Pommes (auch zum Mitnehmen)
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 Private Kleinanzeigen + FundsachenPrivate Kleinanzeigen + Fundsachen

Nette Schülerin sucht Mitfahrgelegenheit von Salz nach Schweinfurt undNette Schülerin sucht Mitfahrgelegenheit von Salz nach Schweinfurt und
zurückzurück
(Mo. - Fr.)
Schulbeginn: 8:15h
Schulende: Verschieden, frühestens 14h, spätestens 15:30h
Kontakt: 0175/4170038
Ich rufe auch gerne zurück!

FundsachenFundsachen

Sie wohnen in Salz und möchten ein kostenloses Inserat aufgeben, dann
schreiben Sie mir einfach ein E – Mail an durf-bliedle@gmx.de oder rufen Sie
mich an (Telefonnummer im Impressum).
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Hundetoilette von Salz?Hundetoilette von Salz?

An alle Hundebesitzer: 

Bitte entfernen Sie die Hinterlassenschaften Ihrer Tiere,

damit unsere Kinder spielen können, ohne dass sie gleich einen
Hundehaufen in den Händen halten!
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Das Miele Dampfbügelsystem 
Jetzt mit Geld-zurück-Garantie! 

 

 

Überzeugen Sie sich von den vielen Vorteilen des Miele      
FashionMaster - ganz ohne Risiko. Denn jetzt können Sie dieses  

Bügelsystem unverbindlich 30 Tage zu Hause testen. 

                 Hauptstraße 31, 97616 SALZ, Tel: 09771/6162-0 
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Führungszeugnis jetzt Online beantragenFührungszeugnis jetzt Online beantragen

             Direkt beim Bundesamt für Justiz möglich          

Das Bundesamt für Justiz in Bonn hat seit 01.09.2014 die Möglichkeit geschaffen,
Führungszeugnisse direkt beim Bundesamt für Justiz Online zu beantragen.
Voraussetzung ist der Besitz eines neuen elektronischen Personalausweises mit
angeschalteter Onlineausweisfunktion und eines Kartenlesegerätes zum Auslesen
des Ausweisdokumentes. Die Gebühr kann der Antragsteller durch Überweisung
per „giropay“ oder mit einer gängigen Kreditkarte entrichten. Weitere
Informationen erhalten Sie im Internet unter www.fuehrungszeugnis.bund.de/.

Wer im Besitz eines Personalausweises ohne Onlinefunktion ist, kann wie bisher
das Führungszeugnis persönlich im Bürgerbüro der Verwaltungsgemeinschaft
Bad Neustadt a. d. Saale oder über die Internetseite der
Verwaltungsgemeinschaft www.bad-neustadt-vgem.de, Bürgerservice-
Onlineanträge beantragen.
Für weitere Fragen steht Ihnen das Bürgerbüro der Verwaltungsgemeinschaft
unter der Tel.Nr. 09771/6160-70 zur Verfügung.



- 50 -



- 51 -

Sälzer DorfquizSälzer Dorfquiz

Und hier wieder ein neues Bild. 

Lösung gefunden? 

Dann füllen Sie schnell das unten stehende Antwortformular aus und werfen es in
den Briefkasten am Gemeindezentrum ein.

Die Gemeinde Salz stellt extra für unser Dorfquiz kleine Sachpreise zur
Verfügung, die wir gerne an die Gewinner weitergeben möchten. 

Was sehen Sie auf dem Bildausschnitt????

Ihr Lösung: …………………………………………………..

Name: …………………………………………………………

Adresse: …………………………………………………………

Tel.: ………………………………………………………….

Alter: □ 0 – 10           □ 10 – 18           □ ab 18 

Bitte bis zum 10.12.2014 in den Briefkasten am Gemeindezentrum einwerfen. Die Gewinner
werden im nächsten „Durf-Bliedle“ bekannt gegeben. 
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Gewinner des letzten Dorf-QuizGewinner des letzten Dorf-Quiz

Gewinner des letzten Dorf – Quiz:

Helga Robeck
Florian Mattausch
Franziska Reder

Die Preisübergabe findet am 
Donnerstag, den 06.11..2014 um 17:00 Uhr 

im Gemeindezentrum statt. 

Wir haben uns sehr über die rege Teilnahme gefreut und hoffen, dass auch das
nächste Dorfquiz sie genauer hinschauen lässt.

Es wäre schön, auch Ihre Antwortkarte bei der nächsten Verlosung zu erhalten!

Die Auflösung des Rätsels:    

Altar der kath. Kirche Mariä Himmelfahrt

       

  ü      

 !
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Preisübergabe der Gewinner des Durf - QuizPreisübergabe der Gewinner des Durf - Quiz

1. Bgm. Martin Schmitt 
Rolf Niederehe
Cornelia Leeb

Frau Bieber (in Vertretung von Stefan Bieber)

Die Gewinner konnten sich über einen Buchpreis bzw.
Essensgutschein freuen. 
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TaTag der Zahngesundheit am 25. September 2014g der Zahngesundheit am 25. September 2014
 

„Ein Herz für Zähne“
 
Wer bei „Ein Herz für Zähne“ an den altbekannten Slogan „Ein Herz für Kinder“
denkt, liegt völlig richtig. Denn beim Tag der Zahngesundheit am 25. September
geht es heuer darum, sich besonders den Kindern liebevoll und kompetent
zuzuwenden. „Kinder brauchen für einen guten Start ins Leben
verantwortungsbewusste, gut informierte Erwachsene an ihrer Seite, die sich
ihnen liebevoll zuwenden und ihnen helfen“, betont der Vorsitzende der
Bayerischen Landesarbeitsgemeinschaft Zahngesundheit e.V. (LAGZ), Dr. Herbert
Michel. Zusammen mit seinen Berufskollegen/innen und den gesetzlichen
Krankenkassen wirbt er für ein Kinderlächeln mit gesunden Zähnen. „Die LAGZ
appelliert an Eltern, Erzieher/innen und Lehrer/innen, Kindern zu helfen. Das gilt
für alle Lebensbereiche, besonders aber auch für die richtige Zahnpflege und
Mundhygiene. Denn: Gesund beginnt im Mund!“, so Dr. Michel. Gerade
Kleinkinder könnten dies alleine nicht leisten. Wichtig seien vor allem das
regelmäßige Zähneputzen, sowie die regelmäßigen Vorsorgeuntersuchungen
beim Zahnarzt. Dort erfahren Erwachsene und Kinder Wichtiges rund um die
Mundhygiene, die Zähne werden kontrolliert, damit Fehlstellungen und Karies
keine Chance haben und im Gespräch wird festgelegt, was zur
Zahnschmelzhärtung erforderlich ist. Außerdem sei es wichtig, so Dr. Michel, auf
eine ausgewogene und zahngesunde Ernährung zu achten.  Dazu gehören zum
Beispiel Milch und Milchprodukte, täglich frisches Obst und Gemüse und
ausreichend  Wasser sowie ungesüßten Tee gegen den Durst. Süßigkeiten in
Maßen sind nicht verboten. Zahnpflegekaugummis mit Xylit, pflegen die Zähne
unterwegs, ersetzen aber nicht das Zähneputzen! Viele weitere Tipps, wie
Kinderzähne gesund bleiben und Informationen zum Tag der Zahngesundheit gibt
es auf der Homepage der LAGZ unter www.lagz.de
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Seminar zum JugendleiterSeminar zum Jugendleiter

Jugendleiter fallen nicht vom Himmel!
Seminar „Sprungbrett in die Jugendarbeit“ in Bischofsheim

Bad Neustadt: Um junge Menschen ab 13 Jahren auf die Mitarbeit in
Jugendgruppen, bei Aktionen und Freizeiten vorzubereiten, bieten der
Kreisjugendring,die Regionalstelle für kirchliche Jugendarbeit und die
Evangelische Jugend in den Herbstferien vom 27. bis 29.10.2014 im
Schullandheim Rappershausen wieder das Wochenendseminar „Sprungbrett in
die Jugendarbeit“ an.

Die Seminarinhalte vermitteln kreative Ideen für den Einstieg in die Jugendarbeit,
eine Vielfalt an Workshops mit interessanten Themen, spielerische und
abenteuerliche Aktivitäten, sie erfahren Wissenswertes über die Planung und
Gestaltung einer Gruppenstunde und es bleibt natürlich Zeit für jede Menge Spaß
mit Gleichgesinnten. 

Die Anmeldeunterlagen können in der KJR-Geschäftstelle unter Tel.Nr. 09771-
97511 oder per E-Mail unter info@kjr-rhoen-grabfeld.de angefordert werden.
Anmeldeschluss ist der 18.10.2014.



- 57 -

Heilpraktikerin

Christiane Scheuplein

Praxis für klassische Homöopathie

Schlesierstraße 68
97616 Salz

Tel. 09771 600 98 91
Fax 09771 600 98 93

e-mail: christiane.scheuplein@online.de
www.christiane-scheuplein.de

Mitglied des VKHD . SHZ-zertifiziert

JOHANNES FINK

GUNTHER FINK

SABINE FAUST

RECHTSANWÄLTE IN BÜROGEMEINSCHAFT

Rechtsanwälte Fink & Faust
Hauptstraße 6      97616 Salz

RECHTSANWÄLTE

Tel.: 09771 - 686 770   Fax: 09771  -  686  7729    E-Mail: info@rae-ff.de
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Kinderseite



- 59 -

Unser Service für Sie:

kostenloser      Cholesterin- u. 

Lieferservice                Blutzucker- 

               Bestimmungen 

Barmer Hausapotheke  

         

Verleih von Inhalationsgeräten,       Reisemedizin 

Babywaagen, Milchpumpen          Homöopathie  

u.v.m.

 Hubertus Apotheke Salz, Apothekerin Andrea Jopp, 

   Hauptstr.5, 97616 Salz 

Telefon 09771 - 635 44-0 

                Fax      09771 - 635 44  - 10 

   email:email@hubertus-apotheke-salz.de

            geöffnet Mo - Fr. 8.00 - 18.30, Sa. 9.00 - 13.00 
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Räum- und Streupflicht bei Schnee und EisRäum- und Streupflicht bei Schnee und Eis

Glatteis und Schnee können zu größeren und kleineren
Unfällen auf nicht geräumten Gehwegen und Gassen
führen. Die Gemeinde Salz appelliert deshalb an alle
Hausbesitzer, Mieter und Grundstückseigentümer, ihrer
Räum- und Streupflicht nachzukommen.

Die Gehwege sollten mindestens auf 1,00 Meter Breite
geräumt werden. Soweit auf keiner Straßenseite Gehwege
vorhanden sind und in verkehrsberuhigten Bereichen gilt
die Räum- und Streupflicht für einen entsprechenden Strei-
fen am Fahrbahnrand mit einer Breite von 1,00 Meter.

Wichtig ist auch eine Abstimmung mit den Nachbarn:
selbstverständlich sollten
die geräumten Wege vor den Grundstücken durch-
gehend benutzbar sein und der
Schnee auch nicht dem Nachbarn vor die Tür ge-
schaufelt werden.

Gehwege müssen werktags ab 07:00 Uhr an
Sonn- und Feiertagen bis 08:00 Uhr geräumt

und gestreut sein. Wenn nach diesem Zeitpunkt Schnee fällt oder Schnee- und
Eisglätte auftritt, ist nach Bedarf wiederholt zu räumen und zu streuen. Die Räum-
und Streupflicht endet am Abend um 20:00 Uhr. Bei Glätte sind nachhaltig ab-
stumpfende Mittel, z. B. Splitt oder Sand zu verwenden. Das Streuen von Tausalz
ist zugelassen, sollte jedoch aus Umwelt und Tierschutzgründen auf das unum-
gängliche Maß beschränkt werden.

Es ist Verboten das Räumgut auf die öffentliche Straße zu schieben.
An Bushaltestellen ist der Anlieger nicht von der Räum- und Streupflicht befreit.
Die Bauhofmitarbeiter führen den gemeindlichen Winterdienst gemäß
Dienstanweisung durch. Sie haben keinen Einfluss auf den festgesetzten Räum-
und Streuplan.

Die Gemeinde Salz appelliert in diesem Zusammenhang auch an die Vernunft der
Bürger, im eigenen Interesse die Straßen für den Winterdienst freizuhalten! Sollte
es zu Schwierigkeiten wegen abgestellten Fahrzeugen kommen, müssten
während der Wintermonate in einigen Straßenbereichen zusätzliche Halterverbote
angeordnet werden.

Räumen und Streuen ist gesetzliche Pflicht nach dem Bayerischen Straßen-
und Wegegesetz.
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Ortsprechtage in Bad NeustadtOrtsprechtage in Bad Neustadt

 
Zentrum Bayern Familie und Soziales 

Region Unterfranken 
 
 
 

 

 
 

Dienstgebäude Öffentliche Verkehrsmittel Vermittlung E-Mail 
Georg-Eydel-Str. 13 
97082 Würzburg 

StraBa 2, 4 HSt. Neunerplatz 
Bus 18, HSt. Versorgungsamt 

0931 / 4107-01 poststelle.ufr@zbfs.bayern.de 
 

Sie können uns erreichen: 
Persönlich Telefonisch 

Zentrales Telefax Internet 

Mo. bis Mi.  8.00 bis 15.00 Uhr 
 Do. 8.00 bis 17.00 Uhr 
 Fr. 8.00 bis 12.00 Uhr 
und nach Vereinbarung 

Mo. bis   Fr.    8.00 bis 12.00 Uhr 
Mo. bis Mi.  13.00 bis 15.00 Uhr 
Do.  13.00 bis 17.00 Uhr 
  

0931 / 4107-222 www.zbfs.bayern.de 

Haben Sie noch Fragen ... ?  

 
Das Zentrum Bayern Familie und Soziales - Region Unterfranken führt Orts-
sprechtage in unterfränkischen Städten durch. Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter unserer Regionalstelle beantworten hier Ihre Fragen zum Schwerbe-
hindertenrecht. Ebenso informieren wir gerne über das Elterngeld,  
Betreuungsgeld und Landeserziehungsgeld sowie die Leistungen der 
Kriegsopferversorgung. 
Unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter helfen Ihnen natürlich auch fach-
kundig beim Ausfüllen neuer Anträge oder nehmen diese gerne entgegen. 
 
Wir würden uns freuen, Sie bei einem der nächsten Ortssprechtage begrü-
ßen zu dürfen. 
 
Dies ist lediglich ein Angebot unseres Hauses, es besteht Ihrerseits 
keine Verpflichtung am Ortssprechtag zu erscheinen. 
 
 
 
 
Aschaffenburg 10.01.2014 14.02.2014 21.03.2014 
Rathaus 11.04.2014 09.05.2014 13.06.2014 
10.00 – 13.00 Uhr 17.07.2014 21.08.2014 18.09.2014 
 09.10.2014 06.11.2014 04.12.2014 
    
Bad Kissingen 23.01.2014 27.03.2014 22.05.2014 
Landratsamt 24.07.2014 25.09.2014 27.11.2014 
09.00 – 12.00 Uhr    
    
Bad Neustadt/Saale 20.02.2014 24.04.2014 26.06.2014 
Landratsamt 28.08.2014 23.10.2014 18.12.2014 
09.00 – 12.00 Uhr    
    
Schweinfurt 03.01.2014 07.02.2014 07.03.2014 
Rathaus 04.04.2014 15.05.2014 12.06.2014 
09.00. – 12.00 Uhr 10.07.2014 14.08.2014 11.09.2014 
 16.10.2014 13.11.2014 11.12.2014 
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Auskunft und Beratung der dt. Rentenversicherung Ufr.Auskunft und Beratung der dt. Rentenversicherung Ufr.

Im Landratsamt Bad Neustadt  finden die
Sprechtage der deutschen Rentenversicherung
statt. Termine vereinbaren Sie bitte unter
09771/94130. Bitte bringen sie zur Beratung
Versicherungsnummer, die
Versicherungsunterlagen sowie den
Personalausweis bzw. Reisepass mit. Sollten Sie
eine andere Person beauftragen ein
Auskunftsersuchen einzuholen, dann ist eine
Vollmacht erforderlich. 

Sprechzeiten sind jeweils von 
                         08:30 – 12:00 Uhr      und

13:00 – 15:30 Uhr

Anzeige

casa reha Seniorenpflegeheim »Am Kurpark« 
 

 ♥
 ♥
 ♥

Auf den ersten Blick ein Haus.  
Auf den zweiten Blick ein Zuhause.

Kurzzeit- 

pflege 

möglich
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MärkteMärkte

Bad Neustadt a. d. SaaleBad Neustadt a. d. Saale
Wochenmärkte: 
Am Dienstag und Freitag jeder Woche. Fällt auf einen dieser Markttage ein
Feiertag, so findet der Markt am vorhergehenden Werktag statt. 

Bauernmarkt:
Jeden 1. + 3. Freitag im Monat
Die Verkaufszeiten beginnen um 07:00 Uhr und enden um 14:00 Uhr. 

Verkaufsoffener Sonntag 05.10.2014
02.11.2014

Weihnachtsmarkt 05.12. - 07.12.2014
NES on Ice – 10 Jahre Eisbahn in NES 14.11. - 06.01.2015

NEU: Mittelalterlicher Wintermarkt            29.11.2014 ab 11:00 UhrNEU: Mittelalterlicher Wintermarkt            29.11.2014 ab 11:00 Uhr

Bad KissingenBad Kissingen
Wochenmarkt: jeden Dienstag und Freitag

jeweils von 07:00 bis 14:00 Uhr

Weihnachtsmarkt 28.11. - 24.12.2014

SchweinfurtSchweinfurt
Wochenmärkte - Marktplatz (am Rathaus) :
Dienstag und Freitag 10:00 bis 18:00 Uhr
Mittwoch und Samstag 07:00 bis 14:00 Uhr

Wochenmärkte – Grüner Markt (Seestraße) :
Dienstag und Freitag 07:00 bis 12:30 Uhr

Bauernmärkte: 04.14.2014
08.11.2014

Weihnachtsmarkt 27.11. - 23.12.2014
 

Bischofsheim a. d. RhönBischofsheim a. d. Rhön
Krammärkte: 02.11.2014*

14.12.2014

Weihnachtsmarkt 28.11.2014 – 30.12.2014
13.12.2014 – 14.12.2014

*verkaufsoffener Sonntag
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Viele Ideen unter: www.innaturaleben.de

Rederstr. 3 - 5 

Tel: 09771/8047

Weil Qualität immer 
preiswerter ist!

Wir sind zufrieden - wenn Sie es sind! Fo
rd

er
n 

Sie
 g

ra
tis

 

un
se

re
n 

ne
ue

n 

Kat
al

og
 a

n!

Für Prinzessinnen und kleine Ritter
massives Holz verarbeitet zu Kinderträumen
verschiedene Farben, erweiterbar, langlebig

Vollservice Raumausstattung
Beratung, Planung, Angebot - Ausräumen, streichen, 
tapezieren, Boden verlegen, Gardinen dekorieren, 

alles wieder einräumen, fertig.
Nur genießen müssen Sie noch.

Übrigens 20% der Arbeitsleistung bekommen Sie vom Finanzamt wieder.

Massiv Holz wertvoll aber nicht teuer
Tische für Generationen, Schränke, TV Boards
in zeitloser Schönheit mit dem Gefühl etwas 

bleibendes zu besitzen.699,-
369,-

489,-
569,-

Schlafen so wichtig wie essen und trinken
Achten Sie auf sich und schenken Sie Ihrem 

Körper schadstofffreie entspannende Nächte. 
Sie werden es spüren - garantiert!

639,-

90/200  100/200 nur 369,-
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AbfallkalenderAbfallkalender

Restmüll / Biotonne / Gelber Sack:

Oktober: Dienstag, 14.10.2014
Dienstag, 30.10.2014

November:  Dienstag, 11.11.2014
     Dienstag, 28.11.2014

Dezember:  Dienstag, 09.12.2014
   Dienstag, 22.12.2014

   Papiersammlung:
    Oktober Dienstag, 14.10.2014

    November: Dienstag, 11.11.2014

   Dezember:  Dienstag, 09.12.2014

Problemmüllsammlung:

Ein Termin für die nächste Problemmüllsammlung wurde noch nicht bekannt
gegeben.

Sperrmüll- und Holzabfuhr, Altmetall:

2 x im Jahr kostenlos nach Anmeldungen im Landratsamt Bad Neustadt
Telefon: 0180/1808040 (Festnetz 3,9 Cent/Min) Montag bis Freitag 
von 8:00 – 12:00 Uhr

Kühlschränke und Gefriertruhen:

Für die kostenlose Abholung können Sie von Montag bis Freitag
unter 09761/6729 (Müllumladestadion Herbstadt) in 
der Zeit von 9:00 – 12:00 Uhr vereinbaren.  Des weiteren können Sie
ihre Altgeräte am Wertstoffzentrum, am Wertstoffhof und an der
Wertstoffsammelstelle abgeben.
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AbfallkalenderAbfallkalender

Öffnungszeiten Wertstoffzentrum „Am Aspen“ in Brendlorenzen:
Dienstag bis Freitag in der Zeit von 13:00 – 17:00 Uhr 
Samstag  9:00 – 12:00 Uhr   am 4./18.10.2014, 15./29.11.2014 + 13.12.2014

Bauschutt und Bodenaushub:
Fa. Adolf Steinbach GmbH & Co. KG, Salz
Tel: 09771/6212-32

Zum Bauschutt zählen:
Beton
Ziegel
Fließen und Keramik
Dacheindeckungen aus Beton und Ziegel
Mauerwerksabbruch
Gemische aus Beton, Ziegel, Fließen und Keramik mit einem Gipsanteil mit
max. 10 % 

Bodenaushub:  Boden und Steine ohne Verunreinigung durch Bauschutt

gut erhaltenen Gebrauchtmöbel und Hausrat:

Sie haben die Möglichkeit gut erhaltenen Gebrauchtmöbel und Hausrat, wie z. B.
Deko-Artikel, Geschirr, Gläser etc. kostenlos abholen zu lassen. 
Termin erhalten Sie unter 0180/1808040 in der Zeit von 8:00 – 12:00 Uhr. 

Energiesparlampen:

Nach den Vorschriften des Elektro- und Elektronikgesetzes sind
Energiesparlampen als Gasentladungslampen getrennt über die Annahmenstellen
für Elektroaltgeräte (Wertstoffzentrum, Wertstoffsammelstellen oder
Werstoffhöfen) zu entsorgen.

Für Auskünfte zu diversen Sammlungen und Abfallbeseitigung erhalten Sie unter
0180/1808040 (Festnetz 3,9 Cent/Minute).
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Notdienste und wichtige RufnummernNotdienste und wichtige Rufnummern

Notruf 112
für lebensbedrohliche Fälle (Notarzt, Krankentransport)
und Feuer
Giftnotruf (Bayern) 0 89/19 24 0

Rettungsleitstelle          19 222

Ärztlicher Bereitschaftsdienst BAYERN 
-Service der Kassenärztlichen Vereinigung Bayerns-  116 117 

Dienstzeiten (*): 
Wochenende: von Freitag 18:00 bis Montag 8:00 Uhr,
Mittwoch: von 13:00 Uhr bis Donnerstag 8:00 Uhr
Feiertag: von 18:00 am Vorabend des Feiertages

bis 8:00 Uhr des folgendes Werktages

Zu den oben genannten Zeiten (*) des Ärztlichen Bereitschaftsdienstes erhalten
Patienten in akuten Krankheitsfällen ärztliche Hilfe, sofern sie nicht die nächste
reguläre Sprechstunde ihres Hausarztes bzw. behandelnden Arztes abwarten
können. Zu den Zeiten in denen Ihr Hausarzt nicht erreichbar ist, vermittelt Ihnen
in dringenden Behandlungsfällen die Vermittlungs- und Beratungszentrale der
KVB, einen diensthabenden Arzt des hausärztlichen Bereitschaftsdienstes sowie
ggf. einen diensthabenden Facharzt.

Zahnärztlicher Notdienst          www.notdienst-zahn.de
Notdienstzeiten 10:00 bis 12:00 Uhr

18:00 bis 19:00 Uhr

Telefonseelsorge 0800/1 11 01 11    
oder    0800/1 11 02 22

Kinder- und Jugendtelefon         0800/1 11 03 33

Sperrdienst 116 116
Sperrung aller Kreditkarten 0 69/74 09 87
Sperrung EC-Karte (Scheckkartenverlust)   0 18 05/ 02 10 21
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Notdienste und wichtige RufnummernNotdienste und wichtige Rufnummern

Schuldnerberatung 
Diakonisches Werk Bad Neustadt/S.,
Hedwig-Fichtel-Str. 1a 09771/6 30 97 – 15

___________________________________________________________________
Anzeige

Zuständiger Kaminkehrer für die Gemeinde Salz
www.kaminkehrerinnung-unterfranken.de

Matthias Weber
Tel:      0971 / 6 79 62

Mobil:  0170 / 4 83 10 44
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Aus den VereinenAus den Vereinen

DJK Sportverein e.V.
Die DJK Salz bietet für alle Altersklassen ein reichhaltiges Sportangebot. Falls Sie
genauere Angaben wünschen, wenden Sie sich an den Vorstand oder die
Abteilungsleiter/innen oder an die Übungsleiter/innen. Sie finden die DJK auch im
Internet unter www.DJK-Salz.de

Schützenverein e.V.
Der Schützenverein beteiligt sich auch an den Rundenwettkämpfen. Der Verein
verfügt im Schützenhaus, Frauenbergstr. 26, über eine Schießanlage die folgende
Disziplinen erlaubt:
10 Stände Luftgewehr, Luftpistole 10 m, 4 Stände KK-Pistolen 25 m und 4 Stände
Kleinkaliber 50 m.
Schießabende sind jeweils am Mittwoch und Freitag ab 20:00 Uhr.
Schauen Sie sich doch aktuelle Bilder auf der Homepage an.

Rhönklub-Zweigverein 
Der Rhönklub-Zweigverein Salz organisiert ganzjährig jeden 2. Mittwoch im Monat
eine Seniorenwanderung. Abmarsch oder Abfahrt immer um 13:00 Uhr am Ver-
einsheim, Raiffeisenstr. 4. Die festgesetzten Sonntagswanderungen starten eben-
falls vom Vereinsheim aus. Jeden Freitag ab 20:00 Uhr Klubabend.
Nähere Hinweise zu den Veranstaltungen und Wanderungen sind in den Bekannt-
machungskästen (Vereinsheim u. Pater Gregor Becker-Haus)
Auch  Nichtmitglieder sind zu allen Veranstaltungen herzlich eingeladen.

Seniorenkreis
Jeden ersten Mittwoch im Monat treffen sich die Senioren im Seniorenraum, im
Gemeindezentrum. Zusätzliche Busausflüge oder sonstige Veranstaltungen
werden rechtzeitig bekannt gegeben.

Frauenbund
Zusätzliche Veranstaltungstermine werden rechtzeitig im Gemeindeblatt oder in
der Tagespresse bekannt gegeben.
Selbstverständlich sind auch Nichtmitglieder herzlichst eingeladen.

Sälzer Dorfmusikanten e.V.
Die Sälzer Dorfmusikanten bemühen sich auch um die Nachwuchsausbildung.
Näheres darüber erfahren Sie bei Sebastian Schmitt. 
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Aus den VereinenAus den Vereinen

Krabbelstube Zwergenstübchen
Krabbelstunden sind jeweils:
Donnerstag: 15:00 – 16:.00 Uhr 
im „Alten Kindergarten“ in der Karolingerstraße 18. Dort treffen sich die Eltern
oder Großeltern mit ihren Kleinkindern bis zum Kindergartenalter.

Bude Salz Franken e.V.
Wir widmen uns dem Dart- und Motorradsport. Organisieren 1 x jährl. eine interne
Dartmeisterschaft und einen Preisschafkopf. Außerdem werden mehrmals im Jahr
Motorradausflüge unternommen. 

Tanzkreis „Mach mit bleibt fit“ der Pfarrei Salz
Wöchentliche Treffen im Gemeindezentrum am Centplatz,
jeweils Dienstag von 19:00 bis 20:30 Uhr

Tanzen im Sitzen für ältere Senioren
Treffen in den Wintermonaten 14-tägig am Mittwoch 
von 9:30 – 10:30 Uhr Informationen bei Monika Linder

September 2014      Ä n d e r u n g e n   v o r b e h a l t e n !

Anzeige
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Aus den VereinenAus den Vereinen

Vereinsname/
Ansprechpartner Straße, PLZ, Ort Telefon, Mail …

Arbeitskreis "Sälzer
Geschichte"
Heinz Gauly

Karl-Straub-Str. 23
97616 Salz

(0 97 71) 29 23
Fax:        29 23

Bude Salz Franken e.V.
Markus Gessner

Am Rain 24
97616 Salz

0173/3072661
www.bude-salz.de

CSU-Ortsverband Salz
Hartmut Brunner

Am Pfad 4
97616 Salz

(0 97 71) 995702

DJK Sportverein Salz e.V.
Heiko Müller, Harald Becher, 
Martin Hein

0172/6665352 (H. Müller)
09771/98776 (H. Becher)
09771/995496 (M. Hein)

www.djk-salz.de 
info@djk-salz.de

Frauenbund Salz
Gerlinde Schleier

Nußhang 3
97616 Salz

(0 97 71) 53 75

Freiwillige Feuerwehr Salz
Martin Schmitt oder 
1. Kommandant Thomas
Heuring

Karl – Straub – Str. 13
97616 Salz  

buergermeister@salz.de
(01 60) 90 75 19 61 

Haus- u. Gartenfreunde Salz
Rolf Niderehe

Grasbergstr. 26
97616 Salz

(0 97 71) 99 57 00
rolf.niderehe@gmx.de

Kath. Pfarramt Salz Prälat-Paul-Bocklet-Platz 1
97616 Salz

(0 97 71) 21 29
Fax: 99 45 62

pfarrei.salz@bistum-
wuerzburg.de

Kindergarten Salz Saaleblick 2
97616 Salz

(09771) 5629

Kindergartenverein 
St. Elisabeth
Ulrich Dahmann

Stadtblick 12
97616 Salz

(0 97 71) 63 68 85
kigaverein-salz@web.de

Krabbelgruppe Salz
„Zwergenstübchen“
Monika Iffert

Grasbergstr. 7
97616 Salz

(0 97 71) 98 68 1
moni-sunflower@gmx.de

Pfarrgemeinde
Maria Racke

Grasbergstr. 3
97616 Salz

(0 97 71) 98656

Rhönklub Zweigverein Salz
Herbert Heinisch

Karl-Straub-Str. 9
97616 Salz

(0 97 71) 99 44 43
herbert.heinisch@gmx.de

Sälzer Dorfmusikanten
Sebastian Schmitt

Lindenweg
Bad Neustadt - Bürrnhof

sebastian.schmitt90@gmx.de

Schützenverein Salz e.V.
Dieter Göppner

Hauptstr. 21
97616 Salz

(0 97 71) 99 08 08
goeppner.gbr@t-online.de
www.schuetzenvereinsalz.de

Seniorenkreis
M. Alka, G.Stöhr, M.
Zirkelbach

Hauptstr. 63
97616 Salz

(0 97 71) 1 73 45
Alka Maria:Kassy169@web.de

„Sonniges Salz“ Solar GbR
Peter Müller

Wiesenweg 11
97616 Salz

(0 97 71) 6 80 44
Fax:         6 80 43

Peter.mueller@muellersalz.de
Tanzkreis „Mach mit bleib fit“  
Pfarrei Salz
Monika Linder

Stadtblick 23
97616 Salz

(09771 54 75)
monika-helmut-linder@online.de
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Herausgeber: Gemeinde Salz

Redaktion: 1. Bürgermeister Martin Schmitt
Carina Bachstein

Druck: kraus print u. media GmbH & Co. KG, 
Wülfershausen

Redaktionsanschrift: Carina Bachstein
Endgrube 16, 97616 Salz

E-Mail: durf-bliedle@gmx.de 
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Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 
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Anzeige
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Werbung im Durf - BliedleWerbung im Durf - Bliedle

Sie möchten in unserem Durf – Bliedle werben? Einfach Formular ausfüllen und
an die angegebene Adresse senden. Ihre Werbung bitte an die angegebenen E-
Mail – Adressen senden.
Rückantwort: 

 

Verwaltungsgemeinschaft 
z. H. Frau Herbke 
Goethestr. 1 
97616 Bad Neustadt a.d. Saale 
 
 

.................................................................... 
 (Ort, Datum) 

 
 
Mitteilungsblatt der Gemeinde Salz; 
hier: Werbeinserat 

Wir bitten um Aufnahme unserer beigefügten Werbeanzeige im Mitteilungsblatt der Gemeinde 

Salz ab der nächsten Auflage -..............................  

Die Inseratskosten für eine Ausgabe, Format DIN A 5 

  1 / 1 Seite Größe:   20,0 x 14 cm 39,-- € 

  1 / 2 Seite Größe:   10,0 x 14 cm 21,-- €       (Bitte ankreuzen!) 

  1 / 3 Seite Größe:     6,5 x 14 cm 16,-- € 

 

Die Inseratskosten für 1 Jahr (4 Ausgaben jährl.), Format DIN A 5 
(automatische Verlängerung bis auf Widerruf) 

  1 / 1 Seite Größe:   20,0 x 14 cm 128,-- € 

  1 / 2 Seite Größe:   10,0 x 14 cm 72,-- €     (Bitte ankreuzen!) 

  1 / 3 Seite Größe:     6,5 x 14 cm 52,-- € 

 

........................................................................ 

........................................................................ 

........................................................................    (Bitte ausfüllen oder Firmenstempel anbringen!) 

........................................................................ 

 

........................................................................ 
(Unterschrift des Auftraggebers) 

 
Anlagen:  
1 Druckvorlage  
 

 
Anzeige per Mail an: marianne.herbke@bad-neustadt-vgem.de 



Naturlandhof Derleth 
Hauptstraße 33 

97616 Salz 
 Tel. 09771/4244 

www.derleth-salz.de

Hofladen
Eier (frisch aus dem Hühnerstall) 
Kartoffeln (verschiedene Sorten) 
Honig (aus der Sälzer Flur) 
Dinkel (Körner oder frisch gemahlen) 
Weizen (Körner oder frisch gemahlen) 
Roggen (Körner oder frisch gemahlen) 
Nackthafer (als Flocken ins Müsli)  
…

Öffnungszeiten: 
Mo – Fr: ab 17:00 Uhr 
Samstag: ab 9:00 Uhr 

und nach Vereinbarung


